
Tageslosung, Lehrtext und Tagesgebet am Dienstag, 2. März 2021 

"Lehre mich rechtes Urteil und Erkenntnis, denn ich vertraue deinen Geboten." 

(Psalm 119,66 - Tageslosung) 
 

Jesus betet: 

"Wer ist weise und klug unter euch? 

Der zeige mit seinem guten Wandel seine Werke in Sanftmut und Weisheit." 

(Jakobus 3,13 - Lehrtext) 
 

"Vater, verleihe uns Weisheit, dich zu erkennen; 

Eifer, dich zu suchen; 

Geduld, auf dich zu warten; 

ein Herz, über dich nachzusinnen, 

und ein Leben, dich zu verkündigen in der Kraft des Geistes unseres Herrn Jesus Christus." 

(Ambrosius - Tagesgebet) 

Liebe Leserinnen und Leser, 
"Die Herrlichkeit des Wortes Gottes" oder "Güldenes ABC" wird der 119 Psalm genannt, der längste im gesamten 

Psalter mit insgesamt 176 Versen. 

"Güldenes ABC" wird der Psalm deshalb genannt, weil jeweils 8 Verse denselben Anfangsbuchstaben nach dem 

hebräischen Alphabet haben. Ein Meisterwerk der Dichtkunst. 

"Die Herrlichkeit des Wortes Gottes" heißt die Überschrift, weil in den vielen Versen Gottes Wort, seine Gebote, 

sein Gesetz für die Menschen gerühmt wird. 

Wir tun uns schwer mit Geboten, sind sie in unserer Wahrnehmung oft mit dem negativen Image von Verboten, 

Spielverderbertum verbunden. 

Wir wollen Freiheit und keinen Zwang. Wir wollen leben, wie es uns gefällt; tun und lassen, was wir wollen. 

Gottes Gebote, sein Wort, sein Wille konzentriert in den 10 Geboten wurden uns nicht geschenkt, um uns zu 

gängeln, zu bevormunden, einzuschränken oder gar zu versklaven, sondern sie sind Worte für größtmögliche 

Freiheit für jede und jeden. Sie sind wir Leitplanken auf unserem Weg, damit wir nicht aus der Spur geraten; sie 

sind wir ein schützender Zaun gegen das Böse, geben Halt und Orientierung, Sinn und Perspektive; sie sind das 

beste Grundgesetz, das es jemals gab, gibt und geben wird. 

Auch die vielgenannten "AHA-Regeln" in der Pandemie sind letztendlich eine Konsequenz aus Gottes 

Grundgesetz zum Schutz des Lebens möglichst aller. 

Abstand halten, Hygienevorschriften befolgen, Alltagsmasken tragen, galt als Gebot der Stunde, um das Virus in 

den Griff zu bekommen. Inzwischen wurden die Alltagsmasken von medizinischen Masken abgelöst und ein 4. 

Buchstabe "L" wie lüften ist noch dazu gekommen. Auf jeden Fall sind es einfache Regeln, die, wenn sie befolgt 

werden, und solange wir sie noch brauchen werden, unter Umständen lebensrettend sein können. 

Sie nützen jedenfalls im Moment mehr als sie schaden. 

Aber auch diese Regeln werden von erkenntnisresistenten, angeblich ach so freiheitsliebenden Menschen 

verurteilt. Ein unheiliges Gemenge aus verschiedenen radikalen Gruppierungen versucht, den gesellschaftlichen 

Konsens zu unterlaufen. 

Querdenke, Impfgegner  argumentieren längst nicht mehr nur mit Worten, sondern auch mit gewaltsamen Taten. 

Ich gönne jedem Menschen seine Meinung und Haltung, was den Umgang in dieser außergewöhnlichen Zeit 

angeht, und ich finde auch, dass man immer prüfen muss, ob die Regeln, Gebote und Verbote verhältnismäßig 

sind. 

Kritik ist angebracht, richtig und wichtig im Sinne unserer demokratischen Ordnung, wenn sie nicht verwechselt 

wird mit Vorverurteilungen, grund- und sinnloser Meckerei. 

Wo Argumente nicht gehört werden oder mit Gewalt und Geschrei zum Schweigen gebracht werden, wo Kritik 

nichts anderes mehr ist, als das Durchsetzen meines eigenen Kopfes, wo rechtes Urteilen und Erkennen, wie es 

das Wort der Tageslosung sagt, nicht mehr stattfindet, wird eine Gesellschaft zerbrechen, werden wir diese und 

auch andere Krisen, die noch kommen werden, nicht überwinden, vielleicht auch nicht überstehen. Ja, wir 

brauchen alle Freiheit genauso wie wir Schutz brauchen. 

Wo alles droht hinzufallen - Gottes Grundgesetz steht, gibt uns einen guten Grund zum rechten Urteilen, zur 

heilsamen Einsicht und Erkenntnis, wie Martin Luther unseren Vers übersetzt. 

Wir dürfen seinem Grundgesetz trauen. 

Seien Sie behütet, Ihr Thomas Sommer 

Besuchen Sie gerade in diesen Zeiten unsere Gemeinde auf unserer Homepage 

www.kircheschueren.de 

Sie finden dort viele weitere geistliche Impulse. Herzliche Einladung! 


